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NACHLESE
Die Fasnet 2019 ist Geschichte. Dieses 
Jahr war sie besonders intensiv und 
lang, ging es doch schon im Januar mit 
der Bauernfasnet los und endete Anfang 
März mit dem Rosenmontagsumzug in 
Freiburg. Neu war dieses Jahr die Teil-
nahme unserer Zunft beim Fasnetgot-
tesdienst in der Haslacher St.-Michaels-
Kirche. Spritzige Guggemusik, sowie 
die gelungene, lockere und lustige Pre-
digt waren ein tolles Erlebnis. Eine vol-
le Kirche, darunter viele Zünfte sorgten 
für Gänsehautstimmung. Unsere Zunft 

nahm bei fünf Umzügen teil, darunter 
die Jubiläumsumzüge in Lenzkirch und 
Oberkirch. Traditionell führte uns auch 
dieses Jahr der Weg wieder in den be-
nachbarten Stadtteil St. Georgen, wo die 
Haslacher Dickköpf immer willkommen 
und gerne gesehen sind. Das Wetter war 
uns bei allen Umzügen wohlgesonnen, 
was auch auf die Straßenfasnet in Frei-
burg zutraf. Mit einem eigenen Geträn-
keverkaufsstand waren wir präsent und 
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konnten somit eine Einnahme für die Zunft-
kasse erzielen. Allen aktiven und passiven 
Mitgliedern, die für die drei Tage als Helfer 
fungierten, noch einmal ein herzliches Dan-
keschön.

VORAUSGESCHAUT 
Am Samstag, 27. April, um 19 Uhr fi ndet 
in den Räumlichkeiten des Stadtteiltreffs, 
Melanchthongemeinde, Melanchthonweg 
9 in Haslach die Jahreshauptversammlung 
statt. Unsere Zunft lädt alle aktiven und pas-
siven Mitglieder herzlich ein. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. Unterstützen Sie 
unsere Zunft mit Ihrem Kommen und nutzen 
Sie die Gelegenheit zu einem Plausch unter 
Freunden. Bei den Haslacher Dickköpf fühlt 
man sich wohl! Text / Bilder: Heiko Ehrhard
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Den Frühling hören
In Deutschland leidet jeder Fünfte über 14 und jeder Dritte über 

50 an einer behandlungsbedürftigen Schwerhörigkeit.
Mit dem frühzeitigen Ausgleich einer Schwerhörigkeit kann eine 
dauerhafte Reduzierung des Hörvermögens vermieden werden!

Experten empfehlen daher eine regelmäßige Kontrolle
des Hörvermögens.

Einladung zum Frühjahrscheck: Hörtest und Beratung
(kostenfrei und unverbindlich)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.
 www.freiburg-haslach.de
vorstand@lokalverein-freiburg-haslach.de

Einladung zur
Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 2. Mai 2019,
um 19.30 Uhr, im Carlsbau,
Feldbergstraße 3a, Freiburg-Haslach

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl der Kassenprüfer
 und des Vorstandes
7. Abstimmung über die Ergänzung
 unserer Vereinssatzung
8. Anträge
9. Verschiedenes
Der Lokalverein Freiburg-Haslach freut sich 
auf die Teilnahme vieler Mitglieder und Gäs-
te! Text: Gerhard Reichenecker

1. Vorsitzender: Markus Schupp
Am Kirchacker 15 · 79115 Freiburg

Baugrube der
Quartiersmitte Haid
Viele haben die Grube beim Gelände der 
Quartiersmitte Haid wahrgenommen. 
Leider ist dies noch nicht der Beginn der 
Baumaßnahmen. Der Vorbesitzer des Ge-
ländes hatte sich beim Verkauf verpfl ichtet, 
Altlasten zu entsorgen (Mauerreste etc.). 
Dies wurde nun erledigt. Die Offenlage der 
Pläne ging bis Weihnachten letzten Jahres. 
Nun muss die Stadt die eingegangenen 
Einsprüche juristisch bewerten und „abar-
beiten“. Ob dies zu einer Verzögerung führt, 
konnte Ende Februar noch nicht gesagt 
werden. Wenn alles nach Plan ohne weitere 
Verzögerungen voran geht, könnte die Be-
bauung im Sommer beginnen und zu Ende 
2020/Anfang 2021 abgeschlossen werden. 
Der gesamte Komplex mit allen vier Gebäu-
deteilen (A bis D) wird nach Auskunft des 

Bürgerverein
FR-Weingarten e.V.

Investors nach Fertigstellung an einen „Glo-
balinvestor“ verkauft. Es werden also keine 
Eigentumswohnungen zu erwerben sein, 
sondern ausschließlich Mietwohnraum zur 
Verfügung stehen. Text / Bild: Hermann Assies

Erinnerungen an
die syrische Heimat 
Aquarelle und Zeichnungen von
Rokaniro Gabarios 
Stadtteilbibliothek Haslach, Staudinger-
straße 10, 79115 Freiburg bis Ende April
Aquarelle und Zeichnungen des syrischen 
Malers und Lyrikers Rokaniro Gabarios 

Haslacher
Wundertüte
AG im Lokalverein
Haslach e.V.
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

zeigt bis Ende April die Stadtteilbibliothek 
Haslach, Staudingerstraße 10, in Zusam-
menarbeit mit der Haslacher Wundertüte. 
Rokaniro Gabarios, wie sich der Künstler 
nennt, wurde 1953 in einem kurdischen 
Dorf in Syrien geboren und beschäftigt sich 
seit seiner Kindheit mit der Malerei. Er ist 
Autodidakt und lebt seit vielen Jahren in 
Freiburg. Seine Werke hat er sowohl in Sy-
rien als auch in der Region verschiedentlich 
ausgestellt. Er malt Aquarelle und in Öl und 
zeichnet Erinnerungen und Eindrücke sei-
ner kurdisch-syrischen Geschichte.
 Text: René Zipperlen / Bilder: Julia Heinecke

18.30 Uhr: Ostervesper in St. Michael.
Ostermontag, 22. 4., 9.30 Uhr: Start zum 
ökumenischen Osterspaziergang (Buggin-
ger Str. 42).
10.00 Uhr: Eucharistiefeier in St. Andreas.
■ Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
26. April um 19 Uhr in der Kirche St. Maria 
Magdalena im Rieselfeld statt.

■ Induktionsschleife in St. Andre-
as: Auf der linken Seite der St.-An-

dreas-Kirche (bei der Orgel) ist im Boden 
eine Induktionsschleife verlegt, die an die 
Verstärkeranlage angeschlossen ist. Ge-
meindemitglieder mit Hörgeräten können 
in Bänken der zwei linken Seitenblöcke ihr 
Hörgerät auf „T“ stellen.

■ Interreligiöses Friedensge-
bet  FRIEDENS-ZEIT „… und 
mit meiner kleinen Kraft su-

chen, was den Frieden schafft…“ Über-
mächtig wirkt der Unfriede weltweit, Kon-
fl ikte, die Menschen in die Flucht treiben, 
Konfl ikte im nahen Umfeld, Unfriede in sich. 
Jeder noch so kleine Beitrag zum Frieden 
ist von Bedeutung, z.B. auch ein Gebet oder 
Schweigen für Frieden mit anderen zusam-
men: 3. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, EKZ in 
Freiburg-Weingarten (Krozinger Straße) (17. 
4.; 15. 5.). 2. und 4. Samstag im Monat, 18 
Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwi-
schen Weingarten und Rieselfeld über die 
Besançonallee) (12. 4./27. 4., 11. 5./25. 5.). 
Am 1. Mittwoch im Monat an verschiedenen 
Orten in Freiburg (siehe Presse).

■ „Komm mit…. Ökumenische 
Osterwanderung“ zur Berghau-
ser Kapelle auf dem Schönberg, 
mit Pausen und spirituellen Im-
pulsen. Ostermontag, 22. April. 
Start: 9.30 Uhr, Bugginger Str. 

42 (Gemeinde- und Jugendzentrum). Ca. 
12.30 Uhr Wortgottesdienst, anschließend 
Picknick aus dem Rucksack. Mitbringen: 
festes Schuhwerk, Verpfl egung, Sitzun-
terlage. Nähere Infos in den Pfarrbriefen, 
Schaukästen und in den Pfarrbüros, auf der 
Homepage. Veranstalter: Kath. Kirchenge-
meinde St. Andreas und evangelische Kir-
chengemeinde Dietrich-Bonhoeffer

■ Christi Himmelfahrt: Donners-
tag, 30. Mai, 10.30 Uhr, Ökumeni-
scher Gottesdienst der Stadtteile 
Haslach, Rieselfeld und Weingar-
ten am Wegkreuz im Dietenbach-
park. Anschließend gemeinsames 
Picknick (Selbstversorger).

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest
■ Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg: 
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
■ Muttersprachliche Gottesdienste: Itali-
enisch: Gottesdienst der italienisch-katho-
lischen Mission jeweils am 1. Sonntag des 
Monats, 16 Uhr, in der Kirche St. Michael: 5. 
Mai. Englisch: Eucharistiefeier der african 
english catholic chaplency jeden Sonntag, 
12.30 Uhr, St.-Andreas-Kirche (außer So., 
16. Juni, 13.30 Uhr). Vietnamesisch: Eu-
charistiefeier der vietnamesischen Gemein-
de, 16. Juni, 12.30 Uhr.
■ Öffentliche Sitzung des Pfarrgemein-
derates: Montag, 29. April, 20 Uhr in der 
EBW/MHG, Sulzburger Str. 18. Interessierte 
sind willkommen.
■ Gottesdienste an Ostern
Palmsonntag, 14. 4., 9.30 Uhr: Beginn/
Station auf dem Kirchplatz St. Michael, an-
schl. Palmprozession nach St. Andreas.
10.00 Uhr: Eucharistiefeier in der Kirche St. 
Andreas.
Montag, 15. 4., 18.30 Uhr: Andacht in der 
Karwoche, St. Maria Magdalena.
Dienstag, 16. 4.,18.30 Uhr: Andacht in der 
Karwoche, St. Andreas.
Mittwoch, 17. 4., 18.30 Uhr: Andacht in der 
Karwoche, St. Michael.
Gründonnerstag, 18. 4., 16.30 Uhr: Got-
tesdienst mit den Erstkommunionkindern, 
St. Andreas.
20.00 Uhr: Feier vom letzten Abendmahl, 
St. Maria Magdalena. Ökumenisches Gebet 
bis ca. 24 Uhr: Wachen und Beten, gestaltet 
von der Taizé-Gruppe.
Karfreitag, 19. 4., 9.30 Uhr: Ökumenischer 
Kinderkreuzweg, St. Maria Magdalena.
10.00 Uhr: Kinderkreuzweg von St. Michael 
zur St.-Andreas-Kirche.
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie in allen drei 
Kirchen (St. Andreas, St. Michael, St. Maria 
Magdalena).
Karsamstag, 20. 4., 21.00 Uhr: Feier der 
Osternacht in St. Michael und St. Maria 
Magdalena.
Ostersonntag, 21. 4., 6.00 Uhr: Feier der 
Osternacht in St. Andreas.
11.00 Uhr: Festgottesdienst zu Ostern, St. 
Michael und St. Maria Magdalena.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonntag, 
11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe Ho-

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

mepage, Gemeindebrief oder Schaukasten 
an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, wöchent-
lich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Stille eucharistische Anbetung: jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
14-tägig: 20. April; 4./18./25. Mai, jeweils 
10.30 Uhr.
Wort-Gottes-Bild-Feier zu den Kirchen-
fenstern von Emil Wachter: Sonntag, 12. 
Mai, 11 Uhr, St.-Andreas-Kirche.
TERMINE:
■ „Kirche auf dem Markt“: Haupt-/Eh-
renamtliche aus der katholischen St.-An-
dreas-Gemeinde und der evangelischen 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde sind einmal 
in der Woche (Mittwoch oder Samstag) mit 
dem mobilen Kirchen-Marktwagen auf dem 
Weingartener Wochenmarkt (Fritz-Schie-
ler-Platz) präsent. Das Team freut sich, mit 
Marktbesuchern ins Gespräch zu kommen, 
Fragen, Kritik und Anregungen zu hören und 
zu informieren. 
■ Gaststätte „St.-Andreas-Stube“ und 
EBW-Café im Mehrgenerationenhaus/
EBW, Sulzburger Str. 18 (geöffnet montags 
bis freitags außer in den Schulferien). EBW-
Café: Lust auf eine Tasse Schümli-Kaffee 
und ein Stück selbstgebackenen Kuchen? 
Das Café ist montags bis freitags von 15 – 
17 Uhr geöffnet. St.-Andreas-Stube: Lust 
auf ein Bier, Glas Wein, eine kleine Speise 
außer Haus und dafür nicht in die Innenstadt 
fahren wollen? Die Gaststätte ist montags 
bis freitags von 18.30 – 22.30 Uhr geöffnet.
■ Singen ohne Grenzen im Mehrgenerati-
onenhaus EBW, Sulzburger Str. 18: Mehrge-
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

I M M E R  D A ,  I M M E R  N A H !
Reisedurchsicht (zzgl. Material) 19,- €

4 x Radwechsel 24,- €
Jahresinspektion (zzgl. Material) 88,- €
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nerationen-Singkreis für alle musiklieben-
den Menschen. Es werden alte und neue 
Lieder gesungen, begleitet von Klavier, Ak-
kordeon, Gitarre, Mundharmonika. Diens-
tags, 15.30 – 17 Uhr, auf Spendenbasis.
■ Selbsthilfegruppen im Mehrgeneratio-
nenhaus EBW, Sulzburger Str. 18 – Freun-
deskreis alkoholkranker Menschen: frei-
tags, 20 Uhr. Kontakt: Armin Schilling, Tel. 
0761 2088670.
■ AD(H)S im Erwachsenenalter:Jeden 
vorletzten Donnerstag im Monat, E-Mail: 
ads-erwachsene@ebw-freiburg.de.
■ Café IDA 2019: Eingeladen sind Bewoh-
ner und Bewohnerinnen der Gefl üchteten-
Unterkunft und interessierte Gemeindemit-
glieder. Wann: freitags, 26. 4./24. 5./16. 7., 
jeweils 15 – 17 Uhr. Wo: Ingeborg-Drewitz-
Allee 1a, Haus 1, Gefl üchteten-Unterkunft. 
Informationen: Beate Breiholz, Koordina-
tion ökumenische Flüchtlingsarbeit, Tel. 
0157 73783708 oder beate.breiholz@kbz.
ekiba.de.
■ KONZERTE:
Konzert mit dem Kammerorchester 
Landwasser: Freitag, 17. Mai, 19.30 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche, Spende statt Eintritt.
„Klangfenster“, Freitag, 31. Mai, 20 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche, Geistliches Konzert 
zu den Kirchenfenstern von St. Andreas 
mit Musik für Vokal- und Streichensemble, 
Spende statt Eintritt.

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr. Sonntag, 
12. Mai, 10 Uhr, Feier der Erstkommunion.
Eucharistische Anbetung:
dienstags, 7.30 – 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 17 Uhr.
Maiandacht: Mittwoch, 1. Mai, 18.30 Uhr 
Familiengottesdienst: Sonntag, 5. Mai, 
10.30 Uhr.
Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 Jah-
re): Sonntag, 19. Mai, 9.15 Uhr im Saal unter 
der Kirche, anschließend Frühschoppen im 
Treffpunkt.
Gottesdienste im Laurentiushaus, jeweils 
samstags, 16 Uhr: 13. April, evangelischer 
Gottesdienst, 20. April und 4. Mai, katholi-

          Pfarrei St. Michael

sche Wortgottesfeier; 18. Mai, Eucharistief-
eier, 25. Mai, evangelischer Gottesdienst.
Ökumenisches Abendgebet: freitags, 
18.30 Uhr: 10. Mai, Melanchthonkirche.
TERMINE:
■ Altpapiersammlung: Der Container 
steht von Dienstag, 30. April bis Sonntag, 
5. Mai neben der Kirche St. Michael. Bitte 
keine Kartonagen und Umverpackungen, 
kein geschreddertes Papier; Bücher bitte 
nur ohne festen Einband! Der Gesamterlös 
2018 betrug 1.005,26 Euro. Herzlichen Dank 
an alle, die sich an der Aktion beteiligen. Der 
Erlös geht in die Partnergemeinde San An-
tonio de Padua in Chile und in Projekte der 
Eine-Welt-Arbeit.
■ Ökumenisches Bibelgespräch: Montag 
13. Mai, 19.30 Uhr im Vigeliuszimmer der 
Melanchthongemeinde.
■ Altenwerk St. Michael in der Begeg-
nungsstätte des St. Laurentiushauses, 
Carl-Kistner-Str. 57: Ökumenischer Seni-
orenkreis bei Kaffee und Kuchen: Mittwoch, 
8. Mai, Cordes Schmid mit „CIS-m“ sorgt für 
die musikalische Unterhaltung. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen, der Eintritt 
ist frei. Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

NEU: familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

■ Waldtag im Waldhaus: 10. Mai, 14 Uhr, 
Abfahrt ab Kita St. Michael mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln oder direkt 14.30 Uhr 
am Waldhaus, Wonnhaldenstr. 6. Gemein-
sam wird der Wald entdeckt, Feuer gemacht 
und Stockbrot gegessen.
■ Regelmäßige Angebote:
Montags von 14.30 – 17.30 Uhr: Leckerer 
Kuchen und Kaffee, sowie kleine Angebote 
für Kinder erwartet Sie im Montags-Café.
Dienstags, von 8.30 – 9.30 Uhr: Familien- 
und Sozialberatung, parallel dazu gibt es 
Kaffee für alle Eltern im „Elterncafé“.
Dienstags, von 9.30 – 10.30 Uhr: Offener 
Sprach- und Spieltreff für Mütter und ihre 
Kinder bis 3 Jahren. Wir sprechen gemein-
sam Deutsch und lernen Neues.
Dienstags, von 11 – 12 Uhr: Offene Bera-
tungsstunde rund um das Thema Kinder-

garten, Kitaplatzsuche, Anmeldung oder 
Eingewöhnung.
Mittwochs, von 10 – 11.30 Uhr: „U3-Be-
wegungstreff“ für Eltern mit ihren Unterdrei-
jährigen.
Freitags, von 9.00 – 11.30 Uhr: „Eltern-
Kind-Treffen“ zum Spielen, Frühstücken 
und Austausch.
Samstags, von 17 – 18 Uhr: AA-Mee-
ting in Spanisch, Kontakt: contacto.
aaespanol@gmail.com. Text: Jörg Winterhalder

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Freunde von der Straße
Am Sonntag, dem 3. Februar öffneten sich 
um 13.00 Uhr die Türen des Melanchthon-
saales für über 120 Gäste. Die Freunde von 
der Straße, die die Sonntagstreffs organi-
sieren, waren gespannt, was sie dieses Jahr 
in der Melanchthongemeinde erwartet. Und 
wieder einmal war der Saal festlich gerichtet, 
die Tische liebevoll gedeckt und die Gäste 
wurden freundlich begrüßt. Viele Helfer wa-
ren schon seit Samstag damit beschäftigt 
zu dekorieren, das Essen vorzubereiten und 
die Kleiderkammer zu bestücken.
Nachdem die Gäste ihre Plätze eingenom-
men hatten und gemeinsam mit Pfarrer 
Klaus Gutwein ein Tischgebet gesprochen 
hatten, gab es ein leckeres Mittagessen. 
Nach einer kräftigen Nudelsuppe folgte der 
Hauptgang mit Kartoffelpüree, Gemüse 
und einem köstlichen Grillbraten. Die Gäste 
waren begeistert. Es gab Nachschlag bis 
man satt war, Dank der großzügigen Spen-
de der Wirtsleute vom Gasthaus „Hirschen“ 
in Haslach. Die Familie di Rienzo spendiert 
seit 5 Jahren das gesamte Menü mit einem 
Nachtisch. Vielen Dank sagen wir auch 
Herrn Erler von der Metzgerei Winterhalter, 
der uns auch dieses Mal das Grillen des 
Fleisches großzügig gespendet hat.
Nach einer Verdauungspause folgte dann, 
wie immer, das riesige Kuchenbuffet. Wun-
derbare Torten und saftige Kuchen sowie 
Kaffee und Tee rundeten den harmonischen 
Nachmittag ab. Tausend Dank an alle Ku-
chenbäcker. Von den Gästen gab es Dank 
und Komplimente für den gelungenen Tag.
Sie versprachen, nächstes Jahr ganz be-
stimmt wieder zu kommen.
Gottesdienste an Ostern
Montag, 15. April 19.30 Uhr, Dienstag, 16. 
April und Mittwoch, 17. April jeweils um 
19.00 Uhr fi nden die Passionsandachten in 
der Melanchthonkirche statt.
Am 18. April, Gründonnerstag, ist um 10.00 
Uhr Gottesdienst in der Kapelle des St. Lau-
rentiushauses mit Abendmahl.
Am Karfreitag ist um 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in der Melanchthonkirche 
mit der Kantorei Südwest.
Am Ostersonntag fi ndet die  Auferste-
hungsfeier um 7.00 Uhr auf dem Haslacher 
Friedhof statt. Es spielt der Posaunenchor 
Melanchthon.
Anschließend ist Osterfrühstück im Me-
lanchthonsaal. Herzliche Einladung.
Um 10.00 Uhr ist Gottesdienst in der Me-
lanchthonkirche mit Abendmahl.
Am Ostermontag feiern wir um 10.00 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen.
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Jehovas Zeugen
Freiburg-Rumänisch

ERGREIFE DAS
WIRKLICHE LEBEN!
STRADUITI-VA SA OBTI-
NETI ADEVARATA VIATA!
(In rumänischer Sprache als Stream)
Sonntag, 14. April 2019, 13.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, 1. OG, Gewerbegebiet Haid, Frei-
burg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Was ist mit dem „wirklichen Leben“ ge-

meint?
– Was hat das „wirkliche Leben“ mit unserer 

Hingabe zu Gott und der Taufe zu tun?
 Text: Ariel Emter

Alle Gottesdienste werden von Pfarrer Gut-
wein gehalten.
Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich einmal im Mo-
nat. Kommen Sie vorbei. In geselliger Run-
de wird über „Gott und die Welt“ geredet. 
Nächste Termine: 9. Mai, 6. Juni, 11. Juli 
jeweils um 19.00 Uhr im Vigeliuszimmer im 
Melanchthonsaal. Herzliche Einladung.
Englischkurse
Ab Dienstag, dem 14. Mai beginnt in der 
Melanchthongemeinde ein neuer Englisch-
kurs. Anfänger mit wenig Vorkenntnissen 
treffen sich um 18.00 Uhr im Vigeliuszim-
mer, Fortgeschrittene um 19.00 Uhr im Vi-
geliuszimmer. Kommen Sie unverbindlich 
zum Schnuppern. Eventuell wird auch ein 
anderer Tag angeboten. Wir freuen uns auf 
Sie.
Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienstkreis trifft sich das 
nächste Mal am 6. Juni um 18.30 Uhr im 
Vigeliuszimmer. Wenn Sie gerne anderen 
Leuten eine Freude machen und ein- bis 
dreimal im Monat Zeit haben, sind Sie bei 
uns genau richtig. Wir besuchen unsere äl-
teren Gemeindemitglieder ab dem 75. Ge-
burtstag und brauchen Verstärkung. Pfarrer 
Gutwein, Pfarrer Kopton und das Team wür-
den Sie gerne begrüßen. Text: Brigitte Zipfel

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.

ekiba.de
Passionsandachten: In den 7 Wochen vor 
Ostern fi nden an jedem Mittwoch bis 17. 
April in der Kapelle der Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde Passionsandachten statt. 
Jeweils um 19 Uhr werden wir uns durch 
den Kreuzweg von Helmut Lutz aus der 
St.-Nikolaus-Kirche in Schluchsee inspirie-
ren lassen, singen, beten, nachdenken, zur 
Ruhe kommen.
Gottesdienste in der
Passions- und Osterzeit:
Gründonnerstag, 18. April, 19 Uhr: Got-
tesdienst mit Tischabendmahl und kleinem 
Abendessen danach.

Karfreitag, 19. April, 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl und einem Chor aus Nim-
burg.
Karsamstag, 20. April, 22.30 – 5.30 Uhr: 
Osternacht in der Dietrich-Bonhoeffer-Ka-
pelle. Sie beginnt am Samstag, dem 20. 
April um 22.30 Uhr. Wir wollen auf Ostern 
zugehen mit Gebet, Gesang, Aktionen und 
Stille. Jede Stunde steht unter einem Aspekt 
des Kreuzweges. Die Osternacht schließt 
mit einer Agapefeier. Danach gehen wir ge-
meinsam zum Osterfrühgottesdienst um 6 
Uhr. Wer möchte, kann dann gerne noch 
zum Osterfrühstück bleiben. Bitte melden 
Sie sich zur Osternacht an unter Angeli-
ka.Buechelin@kbz.ekiba.de oder H. 0176 
47038135.
Ostersonntag, 21. April, 6 Uhr: Osterfrüh-
gottesdienst mit Abendmahl und Taufen, 
danach Osterfrühstück.
Ostersonntag, 21. April, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl.
Ostermontag, 22. April, 9.30 Uhr: Öku-
menische Osterwanderung mit Stationen, 
Startpunkt: Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
dezentrum, Bugginger Str. 42.
Rund um „Dietrich Bonhoeffer“ – 9. April: 
Am 9. April jährt sich der Todestag von Diet-
rich Bonhoeffer zum 74. Mal. Anlässlich die-
ses Datums fi nden auf dem Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz verschiedene Aktionen rund 
um Dietrich Bonhoeffer statt, veranstaltet 
von den Einrichtungen des Diakonievereins 
Südwest und der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde. Unter anderem werden die Graffi -
tis, die um den Gottesdienstraum entstan-
den sind, vorgestellt werden. Bitte achten 
Sie auf nähere Infos auf Plakaten und in der 
Presse.
KinderBibelFreizeit, 29. Mai bis 1. Juni: 

Didi und Bonny – die Kirchen-
mäuse wollen ganz viel ent-
decken! Und wir wollen sin-
gen, basteln, spielen, beten 
und und und … Alle Kinder 

von 6 – 13 Jahren sind herzlich eingeladen 
zur KinderBibelFreizeit der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde in Stetten bei Engen, von 
Mittwoch, 29. Mai bis Samstag, 1. Juni. Es 
wird vorher auch ein Kennenlern- und Infot-
reffen geben. Unkostenbeitrag: 48,- €, Ge-
schwisterkinder je 35,- €. Bitte wenden Sie 
sich für nähere Infos an Angelika Büchelin, 
Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de, H. 0176 
47038135.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl 
im Martha-Fackler-Heim: Wir treffen uns 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 15.30 
Uhr zum Spazierengehen mit Menschen im 
Rollstuhl; der Spaziergang dauert bis ca. 17 
Uhr. Es macht den Menschen Freude, in der 

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer

Natur und im Stadtteil unterwegs zu sein. 
Wir sind eine offene Gruppe, die sich auf 
neue Gesichter freut. Wenn Sie Interesse an 
Menschen und Natur haben und ganz ne-
benbei noch etwas Gutes tun möchten, sind 
Sie bei uns an der richtigen Stelle. Nähere 
Infos unter Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.
de oder pfarrbuero.st.andreas@kath-frei-
burg-suedwest.de. Termine: 17. April, 15. 
Mai.
FriedensZeit für Menschen aller Welt-
anschauungen: Die FriedensZeit soll kein 
Werben für die eigene religiöse oder welt-
anschauliche Richtung sein, sondern den 
Wunsch nach Frieden aus der eigenen Tradi-
tion sichtbar werden lassen. Es fi ndet am 1. 
Mittwoch im Monat abends an verschiede-
nen Orten in Freiburg statt (achten Sie dazu 
auf Aushänge und Presse). Am 3. Mittwoch 
im Monat ist die FriedensZeit um 18 Uhr im 
EKZ (Krozinger Str.). Am 2. und 4. Samstag 
im Monat treffen wir uns für die FriedensZeit 
um 18 Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke 
zwischen Weingarten und Rieselfeld über 
die Besançonallee). Die nächsten Termine 
sind: 13., 17. und 27. April.
Gemeindefrühstück mit Kindern aus un-
seren Kitas: Einmal im Monat gibt es ein 
Angebot, mit Kindern aus unseren Kinder-
einrichtungen zu frühstücken. Das Früh-
stück fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gottesdienstraum statt. Der nächste Ter-
min ist: 17. Mai.
Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächs-
kreis: Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, Hin-
tergründe und die mögliche Bedeutung für 
unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, 
dann sind Sie herzlich eingeladen: Einmal 
im Monat an einem Donnerstag, von 19.30 
bis 21 Uhr, in der Kapelle der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde, Bugginger Straße 42. 
Nächstes Treffen: 9. Mai. Nähere Infos bei 
Angelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, An-
gelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
KleKi – Kleine Kirche – Sonntags um 10 
Uhr: Herzliche Einladung zur KleKi – Klei-
ne Kirche für Kinder von 0 – 6 Jahren und 
die ganze Familie im Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindezentrum. Wir feiern zusammen 
Gottesdienst. Bastelaktionen, kleine Knab-
bereien, Saft, Tee und Kaffee gehören auch 
dazu. Nächste Termine: 28. April und 26. 
Mai.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchskreis ein. Wir besuchen Menschen 
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

mmh ... frischer Spargel
Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 9,00 Euro

aus der Gemeinde anlässlich ihres Geburtstages. Alle zwei Mona-
te treffen wir uns, um uns über unsere Erfahrungen auszutauschen 
und die anstehenden Besuche aufzuteilen – ob Sie einen Besuch im 
Monat übernehmen oder gerne zehn Menschen besuchen möchten, 
bleibt Ihnen überlassen. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0 (Es besteht 
seelsorgerliche Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder Samstag treffen Sie uns 
vormittags auf dem Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mobilen 
Marktstand. Haupt- und Ehrenamtliche der katholischen und evan-
gelischen Gemeinde laden zum Gespräch ein und stehen für Fragen 
bereit. Haben Sie Interesse, bei der Betreuung des Marktstandes mitzu-
machen, dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
 Text: Petra Blum

Weingartener Friedensteppich 2018

St.-Andreas-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde,
Mehrgenerationenhaus EBW, Nachbarschaftstreff

Von Januar bis Mitte März war unser „Weingartener Friedensteppich“ 
im Mehrgenerationenhaus EBW in seiner ganzen Fülle ausgestellt. 
Wir haben in dieser Zeit zahlreiche begeisterte Rückmeldungen erhal-
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Hurstweg 16  ·  79114 Freiburg

Tel. 0761 41717  ·  Fax 0761 475655

druckere i .ka iser@t -on l ine .de

w w w . k a i s e r - d r u c k . d e

Ihr Fachgeschäft seit über 55 Jahren
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Wir fertigen sämtliche Drucksachen

für Ihren Privat- und Geschäftsbedarf –

schnell und preisgünstig!

ten und sagen hier noch mal ganz herzlich 
„Danke“ allen, die im vergangenen Jahr ge-
meinsam mit uns diesen Teppich geschaf-
fen haben!
Mittlerweile gibt es für alle Interessierten die 
Möglichkeit sowohl den gesamten Teppich 
als auch einzelne Teppichstücke auszulei-
hen. Ob für eine private Feier, einen Gottes-
dienst, ein Fest im Quartier oder als länger-
fristige Dekoration in einer Einrichtung – wir 
freuen uns, wenn unser Friedensteppich 
„auf Tour geht“ durch Weingarten und gerne 
auch durch die ganze Stadt!
Der gesamte Teppich besteht aus 15 Teilen, 
die so gearbeitet sind, dass sie unkompli-
ziert als Wandteppich aufgehängt werden 
können. Ein Teilstück besteht aus 18 Stoff-
quadraten und misst ca. 2,80 x 1,40 m.
Für Anfragen/Reservierungen zum Frie-
densteppich können Sie mich telefonisch 
oder gerne auch per Mail kontaktieren:
Regine Geppert, Nachbarschaftstreff, 
Bugginger Str. 50, Di. – Mi. – Fr.: 9.00 – 
12.30 Uhr, Telefon 0761 4764914, E-Mail: 
nachbarschaftstreff@diakonie-sued-
west.de, www.diakonie-suedwest.de
 Text / Bild: Regine Geppert

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

SMART in HaWei
Social Media, Arbeit, Teilhabe in Haslach 
und Weingarten
Mit einer Vermittlungsquote der Teilneh-
menden von über 50 % in Arbeit oder Aus-
bildung konnte das Projekt „Neue Wege in 
HaWei“ des ESF-Programms BIWAQ erfolg-
reich abgeschlossen werden. Nahtlos geht 
es mit dem Folgeprojekt „SMART in HaWei“ 
bis 2022 weiter. Angesprochen sind erneut 
(arbeitslose) Bewohner*innen der Stadtteile 
Haslach und Weingarten, die sich berufl ich 
verändern oder weiterentwickeln möchten. 
Gefördert durch den Europäischen So-
zialfonds (ESF), das Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Heimat und in 
Kooperation mit der Stadt Freiburg kön-
nen wir kostenfrei professionelle Hilfe und 
Unterstützung für alle Fragen rund um das 
Thema Arbeit und Digitalisierung zur Verfü-
gung stellen. Individuelles Einzelcoaching, 
Gruppenangebote, Veranstaltungen zum 
Umgang mit Handy, Laptop, Tablet und 
allgemein zur Vernetzung im Stadtteil sind 
Teil unseres Angebots. Daneben bieten wir 

Qualifi zierungen zu Helfer*innen in der Pfl e-
ge, Hauswirtschaft und Alltagsbegleitung 
und der Warenwirtschaft an. 
Interessierte können sich ab sofort bei den 
beteiligten Einrichtungen melden:
Nachbarschaftswerk e.V.:
Simone Straub, Tel. 896292-09,
simone.straub@nachbarschaftswerk.de 
Rita Werum-Wessolek, Tel. 896292-08,
rita.werum-wessolek@nachbarschaftswerk.de
Stefan Purwin, Tel. 453838-5,
stefan.purwin@nachbarschaftswerk.de
fqb gGmbH:
Sven Marchfeld, Tel. 8818673,
sven.marchfeld@fqb-freiburg.de
Jörg Franz, Tel. 8818688,
joerg.franz@fqb-freiburg.de
Selbstständige aus dem Quartier oder mit 
Quartiersbezug und dem Wunsch nach Ver-
netzung oder mehr Unterstützung für mehr 
Umsatz und Erfolg werden ebenfalls von 
den Profi s in „Goethe II“ betreut:
Rita Prinzen, Tel. 7677135,
prinzen@diakonie-freiburg.de
Alfred Buschmann, Tel. 7677131,
buschmann@diakonie-freiburg.de
 Text: Simone Straub

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Silke Häge, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Smart in HaWei:
Stefan Purwin und Simone Straub, Tel. 
4538385. Sprechzeiten: Mi., 9.00 – 11.00 
Uhr, Bewerbungsberatung + Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt!8

Praxis für ENERGETISCHE
KÖRPERARBEIT – ANDREAS KAISER

Christaweg 52, 79114 FR, Tel. 0176 50388860
www.andreaskaiser.online

Termine nach Vereinbarung!

 1 x im Monat: : Mi., 22. 5. 2019,
 9.00 – 11.00 Uhr weiterer Termin in der
 Kita St. Michael, Feldbergstraße 5:
 Di, 7. 5. 2019, 8.00 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., jeweils 9.00 – 12.00 Uhr.
 Keine Termine in den Osterferien.
l Mediencafé Haslach
 Di., 25. 4. + 9. 5. 2019,
 jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
 Praktische Tipps und Hilfestellung rund
 um die mobile Kommunikation, alle zwei
 Wochen. Eintritt Frei! Text: Stefan Purwin

Mediencafé Haslach
Termine: Do., 25. 4. + 9. 6. 2019, jeweils 
10 – 12 Uhr
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat zwi-
schen 10 und 12 Uhr geben ausgebildete 
Medienmentorinnen im Stadtteiltreff Has-
lach Tipps und Hilfestellungen zu Fragen 
rund um die mobile Kommunikation und 
zu Chats. Bei Kaffee und Kuchen können 
Sie sich zum Umgang mit digitalen Medien 
austauschen und Neues mit den eigenen 
Geräten ausprobieren.
Jedes Mediencafé startet mit einem kur-
zen theoretischen Input zu einem Schwer-
punktthema durch eine der Medienmento-
rinnen. Danach werden konkrete technische 
Probleme gemeinsam angeschaut, es gibt 
Tipps zum Herunterladen von Apps oder zu 
sonstigen Software- und Hardwarefragen 
rund um Smartphone, Tablet, Notebook 
oder PC.
Schauen Sie rein und bringen Sie Ihren 
Nachbarn, Freundin oder andere Interes-
sierte mit! Text: Silke Häge, Stefan Purwin

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbeten 
bis Montag 12 Uhr).
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr. 
Internationaler Frauen-Treff:
Mittwoch, 11.00 – 13.00 Uhr.
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr. 
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Ba-
bys und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für 
gemeinsames Spielen, Austauschen und 
Unterstützung in Erziehungsfragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Freitag, 
10.30 – 12.00 Uhr: im Kinder- und Jugend-
zentrum, Bugginger Str. 42.
Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che. Kontakt: Regine Geppert.
Regiokartenausgabe: Montag bis Freitag, 
9.30 – 11.30 Uhr (tageweise / auf Spenden-
basis).
Quartiersfahrrad: Sie haben eine  Ein-
kaufstour oder einen  Arzttermin geplant 
und keine Regiokarte zur Hand? Oder Sie 
haben einfach Lust mal wieder eine kleine 
Radtour zu unternehmen? Im Rahmen der 
Öffnungszeiten oder auch tageweise kön-
nen Sie bei uns ein Fahrrad – bei Bedarf mit 
Anhänger – entleihen.
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche: Nachdem wir in 
den letzten Jahren sehr viele gespendete 
Sportmittel über unsere ASK-Ausgabestel-
le weitergeben konnten, ist der Bestand in 
unserem Sportmittelschrank derzeit sehr 
begrenzt. Wir freuen uns wenn sie unser 
kostenfreies Angebot mit Ihren aussortierten 
Sportsachen unterstützen wollen. Beson-
ders gefragt ist Sport- + Fußballkleidung für 
Kinder im Grundschulalter.  Text: Regine Geppert

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de
Wir laden Sie herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
Di., 30. 4. 2019, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

20.00 – 21.30 Uhr: Kurs: Orientalisch Tan-
zen für Fortgeschrittene; 59,- Euro (10 x).
Di., 7. 5. 2019, 18.00 – 19.30 Uhr:
Kurs: Yoga; 35,40 Euro (6 x).
Mi., 8. 5. 2019, 19.00 Uhr:
Feier zum 8./9. Mai mit dem Deutsch-Rus-
sischen Club „Beseda“.
Do., 9. 5. 2019, 19.30 Uhr: Jakobs-Stamm-
tisch – Austauschabend.
So., 12. 5. 2019, 19.30 Uhr:
Klassik in Weingarten – Klavier und Cello.
Mo., 13. 5. 2019, 18.00 Uhr:
Vortrag und Gespräch: Angst.
Ein Angebot von vielen im Mehrgenera-
tionenhaus:

Kulturbühne Weingarten
Könner und Alleskönner, Amateure und 
Profi s gestalten ein abwechslungsrei-
ches Programm. Freitag, 17. Mai, 20.00 
Uhr. Spenden statt Eintritt. Text: Hedwig Appelt

St. Laurentiushaus e.V.

Fasnet 2019
Am Mittwoch vor dem Schmutzigen Don-
nerstag wurde in der Seniorenwohnanlage 
des St. Laurentiushauses wieder kräftig ge-
feiert. Um 14.11 Uhr wurde der große Saal 
geöffnet, vor dem schon die ersten Narren 
ungeduldig warteten. Viele tolle Kostüme 
waren zu sehen. Bei Berliner, Kaffee, Sekt, 
Wein, Bier und Wurst mit Weckle wurde ein 
buntes Programm mit Sketchen, Gesangs-
einlagen, Witzen und Büttenreden geboten. 
Zwischen den einzelnen Programmpunkten 
wurden die Narren mit alten und neuen Fast-
nachtshits live unterhalten. Und spätestens 
mit der Polonaise durchs Haus erreichte die 
närrische und ausgelassene Stimmung ih-
ren Höhepunkt. Am Abend waren sich alle 
einig – schön war´s auch in diesem Jahr wie-
der bei der Fasnet im St. Laurentiushaus.
 Text: Susann Hüls

Begegnungsstätte
Mai-Programm 2019
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 7. 5. 2019, 15.00 Uhr: Encaustic 
Malen im Kaffeestübchen. Mit einem spezi-
ellen Maleisen und geschmolzenen Wachs-
farben malen wir jahreszeitliche Motive. 
Kostenloses Kursangebot. 
Mittwoch, 8. 5. 2019, 14.30 Uhr: Ökumeni-
scher Kaffeenachmittag für alle Senioren 
des Stadtteils. Anschließende Unterhaltung 
durch die Gruppe Cordes-Schmidt Cis m 
der Jugendmusikschule Freiburg mit Musik 
und Gesang. 
Donnerstag, 9. 5. 2019, 12.30 Uhr: Aus-
fl ug mit dem Bus. Wir starten vor dem Pfl e-
geheim St. Laurentiushaus, Staufener Str. 
4. Jeder Stadtteilbewohner ist herzlich dazu 
eingeladen. Einzelheiten siehe Aushang in 
der Begegnungsstätte.
Mittwoch, 15. 5. 2019, 14.30 Uhr: Vortrag 
von Marianne Kawohl, Dipl.-Pädagogin 
und Autorin zum Thema: „Der Körper ver-
gisst nichts – Heilung durch Erinnerung“ im 
Saal der Begegnungsstätte.
Dienstag, 21. 5. 2019, 14.30 Uhr: Hand-
arbeitskreis mit Kaffee und Kuchen im 
Kaffeestübchen der Begegnungsstätte. 
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich will-
kommen.

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote
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RISTORANTE – PIZZERIA

Julius-Brecht-Straße 5
79115 Freiburg
Telefon 0761 48823892

 f  ladolcevitafreiburg

Öffnungszeiten:
Mo.: Ruhetag • Di. bis Sa.: 17 – 23 Uhr • So. + Feiertage: 11.30 – 14 Uhr + 17 – 23 Uhr

Mittwoch, 22. 5. 2019, Maiandacht der 
Senioren von St. Michael in der Kapelle 
des St. Laurentiushauses. Anschließend 
gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen im „Cafe im Treffpunkt“ von St. 
Michael, Carl-Kistner-Str. 49.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 10.30 Uhr, „Nordic Wal-
king“ in der Gruppe.
Unsere regelmäßigen Kursangebo-
te  „Gedächtnistraining“ und „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ haben Plätze frei für neue 
Teilnehmer*innen. Für weitere Informati-
onen und zur Anmeldung bitte Kontakt-
aufnahme unter der angegebenen Tele-
fonnummer. 
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin:
Brigitte Oschwald (Dipl-Sozialpädagogin).
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 12.00 Uhr.
 Text: Brigitte Oschwald

Die Begegnungsstätte bietet interessierten 
Senioren und Seniorinnen sowie anderen in-
teressierten Bewohner/innen des Stadtteils 
die Möglichkeit zum Kontakt und Austausch, 
zum Besuch der Veranstaltungen und An-
gebote sowie zu Beratung und Information 
(während der angegebenen Sprechzeiten).
Wir bieten eine gemütliche Sitzecke im Ein-
gangsbereich, in der es immer wieder zu 
spontanen Begegnungen und Gesprächen 
kommt. Eine Tageszeitung sowie vielfältiges 
Informationen liegen für Interessierte aus. 
Eine (kostenlose) Buchausleihe bietet für 
„Leseratten“ ein umfangreiches Angebot. 
Für „Spielfreunde“ bieten wir die unter-
schiedlichsten Gesellschaftsspiele an, zum 
Ausleihen oder zum gemeinsamen Spiel.

Die Veranstaltungen und Angebote sind in 
der Regel offen, man  kann nach Interesse 
jederzeit dazukommen.
Ideen für neue Angebote und Veranstaltun-
gen werden im Rahmen der Möglichkeiten 
gerne aufgenommen und unterstützt, wir 
freuen uns über entsprechendes Interesse.
Ehrenamtliche Mithilfe jeglicher Art, sei es 
bei einzelnen Veranstaltungen oder gezielt 
als Angebot, ist sehr erwünscht und wird bei 
entsprechendem Bedarf gern unterstützt. 
Es gibt im Haus keine Verpfl ichtung zu kon-
sumieren, wir bemühen uns die Kosten für 
Verzehr möglichst niedrig zu halten, in der 
Regel geben wir nur die eigenen Unkosten 
weiter.
Zu Fragen „rund um`s Alter“ stehen die 
Mitarbeiter/innen währen der angegeben 
Sprechzeiten sowie nach Vereinbarung 
gerne bereit. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? … dann kommen Sie doch einfach 
mal vorbei!
Sprechzeiten 
Barbara Kemper Leitung (Dipl.-Sozial-
arbeiterin): Di., 11.00 – 12.00 Uhr + nach 
Vereinbarung. Mi., nach Vereinbarung. Do., 
11.00 – 12.00 Uhr + nach Vereinbarung. Fr., 
(14-tägig), 11.00 – 12.00 Uhr.
Ute Backhaus ( Altenpfl egerin): Mo. + Mi., 
9.30 – 10.30 Uhr. Di., 13.30 – 14.30 Uhr. Fr., 
(14-tägig), 9.30 – 10.30 Uhr.
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Montag – 9.00 Uhr: Yoga. 9.30 Uhr: PC-
Kurs für Anfänger (4 x 2 Std./Kosten 25,- 
Euro). 15.30 Uhr: Rummicub-Runde.
Dienstag – 15.30 Uhr: Gedächtnistraining 
(2. Dienstag/Monat). 15.30 Uhr: Treffpunkt 
„Jung und Alt“ (14-tägig). 19.00 Uhr: offener 
religiöser Hauskreis (14-tägig).
Mittwoch – 10.15 Uhr: Seniorengymnastik. 
11.15 Uhr: Sitzgymnastik für Senior/innen. 
19.00 Uhr: Singkreis.
Donnerstag – Sonderveranstaltungen wie 
Feste, Ausfl üge, Vorträge, Konzerte etc. In-
formationen dazu unter der o. g. Telefon-Nr.
Freitag – 9.00 Uhr: gemeinsames Früh-
stück(14-tägig). 17.00 Uhr: Handarbeits-
kreis. Der Handarbeitskreis nimmt weiterhin 
gern Wollspenden, besonders Sockenwolle, 
entgegen. Die gefertigten Stricksachen wer-
den der AWO-Kita „Hornusstraße“ für den 
Stand am Weihnachtsmarkt gespendet.

Mathias-Blank-Straße 22, 79115 Freiburg
Tel. 0761, swa-haslach@awo-freiburg.de

www.awo-freiburg.de 
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag,  10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag, 14.30 – 17.00 Uhr
sowie selbstverständl. zu allen Veranstaltungen.

Seniorenbegegnungsstätte

Bitte beachten Sie: Bis auf Weiteres kann 
die Seniorengymnastik leider nicht angebo-
ten werden!
In Zusammenarbeit mit der VHS und 
mit fi nanzieller Unterstützung der Stadt 
Freiburg bieten wir  (voraussichtlich 
wieder ab Mai) in kleinen Gruppen (max. 
4 Teilnehmer/innen) PC/Internet-Kurse für 
Anfänger*innen an. Informationen unter der 
o. g. Kontaktadresse.
Unser Monatsprogramm erhalten Sie 
beim Haslacher Netz, im Quartierstreff 
des Bauvereins, bei verschiedenen Haus-
ärzten, im Seniorenbüro und selbstver-
ständlich auch bei uns im Haus – sowie  
unter www.awo-freiburg.de.
Unserer Begegnungsstätte ist eine Seni-
orenwohnanlage angeschlossen.
Informationen und Beratung: Falls Sie 
Informationen zum „Betreuten Wohnen“ 
wünschen, beraten wir Sie gern über die 
Möglichkeiten in unserem Haus. Bitte ver-
einbaren Sie mit uns dazu, u. U. auch tele-
fonisch, einen Termin.
Vermietung: Die Wohnungen werden über 
den Bauverein Breisgau e.G. vermietet.
Ansprechpartnerin: Frau Rudolf, Zährin-
ger Straße 48, 79108 Freiburg, Tel. 0761 
5104455, stefanie.rudolf@bauverein-breis-
gau.de, www.bauverein-breisgau.de.
 Text: Barbara Kemper

Postfach 122 · 79001 Freiburg
Telefon 0761 19295

täglich von 10.00 –18.00 Uhr
E-Mail: aa-alfons@web.de

Gruppentreff – bzw.
Meetingzeiten in Haslach
Markgrafenstraße 18 b
bei der Melanchthonkirche
79115 Freiburg-Haslach
Dienstag: von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch: von 18.30 – 19.30 Uhr
 (englischsprachig)
Freitag: von 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag: von 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag: von 18.00 – 19.30 Uhr Text: Sigrid

  Anonyme
  Alkoholiker
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Die Marktbeschicker werden vorgestellt,  
heute (Folge 4):

Kaiserstühler Bauernladen 
aus Königschaffhausen
Der Stand der Familie Sexauer aus Königs-
chaffhausen gehört zu den Ständen, die seit 
Beginn an auf dem Haslacher Freitagsmarkt 
mit dabei sind. Den Stand fi nden Sie vor dem 
Kirchenhauptportal auf der rechten Seite.
Angefangen hat bei der Familie Sexauer aber 
alles vor gut 50 Jahren mit dem Verkauf von 
Haus zu Haus in Waldkirch, Kollnau und Em-
mendingen durch Eugen und Christel Sexau-
er. Die Oma hilft heute noch mit, wo Not am 

Mann ist. Eugen Sexauer ist leider schon seit 
über 10 Jahren verstorben.
Ab 1978 wurde dann mit dem Beschicken  
der Wochenmärkten in den oben genann-
ten Orten begonnen und das bis heute. Vor 
12 Jahren hat Horst Sexauer dann in König-
schaffhausen den Kaiserstühler Bauernla-
den eröffnet.
Neben der Erzeugung einer breiten Palette 
heimischer Obstarten für den Frischverzehr 
wird ein Teil des Obstes in der Brennerei zu 
Schnaps und Likör veredelt.
Auch verschiedene Säfte sind im Angebot.
Über das ganze Jahr gibt es zudem ein um-
fangreiches Gemüseangebot. Jetzt aktuell 
steht der König des Gemüses, der Spargel, 
im Mittelpunkt. Spargel von Sexauers Feldern 
gibt´s in weiß, grün und violett. Er kann auch 
geschält bei Sexauers erworben werden.
Die Erdbeeren stehen in voller Blüte. So wie 
das Frühlingswetter war, gibt es voraussicht-
lich zu Ostern die ersten Erdbeeren vom Kai-
serstuhl.
Und dann sind noch das köstliche Bauern-
brot, der Nusszopf und die süßen Wecken 

Am Karfreitag ist kein Markt,
dafür am Mittwoch in der Kar-
woche, 17. 4., von 14 – 18 Uhr

O S T E R A N G E B O T :
Allgäuer Wildblumenkäse, aus naturbelassener
Heumilch, mit ausgesuchten Kräutern
und Blüten

Unser Stand ist jede Woche von 8.00 – 13.00 Uhr
auf dem Haslacher Freitagsmarkt, an der Kirche St. Michael.

Bestellungen auch unter:
KäsLädele Staufen , Inh. Peter Denig

Im Grün 15a · 79219 Staufen
Tel. 07633 9243330 · Fax 07633 8060827 

info@kaeslaedele.eu · www.kaeslaedele.eu

100 g = 2,60 €

Obst, Gemüse und regionale Spezialitäten von A bis Z

OSTERANGEBOT

500 g Bauernbrot 1,90€

3 kg Äpfel, verschiedene Sorten 3,50€

Horst Sexauer · Endinger Straße 21
79346 Königschaffhausen · Telefon 07642 7692

ein Highlight am Marktstand der Familie 
Sexauer.
Bedient werden Sie in Haslach von Frau 
Stegle, die Sie gerne ansprechen dürfen, 
wenn eine Obst- oder Gemüseart nicht im 
Angebot ist, die Sie sich wünschen.
Julia, die Tochter von Horst Sexauer, war im 
vorletzten Jahr Kirschenprinzessin und trat 
beim Haslacher Stadtteilfest und bei der Er-
öffnung des Haslacher Freitagsmarktes zu-
sammen mit der Kaiserstühler Kirschenkö-
nigin und einer weiteren Kirschenprinzessin 
auf.
Probieren Sie die frischen Produkte doch 
bei Ihrem nächsten Bummel über den Has-
lacher Freitagsmarkt. Sie werden den Un-
terscheid zur Discounterware merken, vor 
allem wenn Sie zum Beispiel einen Salat 
nicht gleich am Einkaufstag, sondern ein 
oder zwei Tage später verwenden.
 Text: Horst Sexauer / Bild: Markus Eichin
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Kräuter im
Topf ø14 cm
für 3,- Euro 

A C H T U N G !
In der Karwoche ist der Markt
am Mittwoch, 17. April 2019,

von 14 bis 18.00 Uhr

Unseren Kunden wünschen
wir frohe Osterfeiertage und

eine wunderschöne
Frühlingszeit!

Die Marktbeschicker vom
Haslacher Freitagsmarkt

 Metzgerei Armin Meyer | Steingasse 1 | 79227 Schallstadt-Wolfenweiler | Tel. 07664 8140 | Fax. 07664 8642  
www.metzgerei-ameyer.de | info@metzgerei-amyer.de 

Schwarzwälder Rollbraten
Schweinerollbraten herzhaft gefüllt
mit Speck und Zwiebeln

Putenspieße
mit Paprika und Zwiebeln

Schweinefilet
mit Schinken und Käse ummantelt 
im Blätterteig

Knackfrische Wienerle

Osterschinken
saftig und mager

Herzhafter Eiersalat
lecker mit Champignons 
und Kassler verfeinert

Dry Aged Steak´s
trockengereift 
nach alter Metzgertradition

Frische Lammkeule
vom Weidelamm

Rinderhüftsteaks
mager und gut abgehangen

Zarte Freiland-
Hähnchenbrust
natur oder mit Kräuterfrischkäse gefüllt

Osteraufschnitt
reichlich sortiert 
mit Schinken und Pasteten

Toskana-Creme 
unser herzhafter Frischkäse mit 
getrockneten Tomaten und 
mediterraner Würzung

u.v.m.

gültig vom 11.04. bis 20.04.2019

W
ir bitten um

 

Vorbestellung!

Osterzeit ist Genießerzeit!
Unser Geschenk-Tipp! Ein Gutschein für Ihre Lieben.

100g 

1,49€

100g 

1,79€ 

100g 

1,39€ 

100g 

1,19€ 

100g 

1,49€ 

100g 

-,99€ 

100g 

2,99€ 

100g 

1,79€ 

100g 

1,99€ 

100g 

1,99€ 

100g 

1,59€ 

100g 

1,79€ 
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. April 2019.

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Mi,  17.4. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Do, 18.4. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Fr, 19.4. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Sa, 27.4. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Mo, 6.5. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Di, 7.5. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Mi, 8.5. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Do,  9.5. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
Di, 14.5. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis mit Franz 
Gädker (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
Neuer Start „Kraft & Balance – 50 plus“ 
gesundheitliches Sporttraining, s. Sonder-
veranstaltungen. Literaturkreis, Mai „Der 
Mann der durchs Jahrhundert fi el“ von Mo-
ritz Rinke, mit Ute Zimmermann, jeden 2. 
Montag im Monat, 19 bis 20.30 Uhr.
DIENSTAG:  Abend-Café, jeden 1. Diens-
tag im Monat, 17.30 bis 20 Uhr. 7. 5. 2019  
„Kartoffelsalat mit Maultaschen und 
Röstzwiebeln“ + Dessert Eis mit frischen 
Erdbeeren. Geselliges Abendessen zu 
günstigen Preisen. Stricken und Spaß am 
gemeinsamen Handarbeiten, helfende 
Hände, Hildegard Lais und Irene Böttcher, 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 
bis 17 Uhr. Sozialberatung, Sprechstunde 
bei Renate Kieninger jeden 4. Dienstag im 
Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, neue Aus-
schreibung beachten. Nachmittags-Café,  
köstliche selbstgebackene Kuchen genie-
ßen zu günstigen Preisen, 14.30 bis 17 Uhr. 
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, mit 
Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich. Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. + 
3. Donnerstag im Monat, 15 bis 18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung,  mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 
4. Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr, Pause bis 
September 2019. NEU Kleinkind-Eltern-
Treff, START 12. 4. 2019, mit Simone Bleile, 
jeden 2. und 4. Freitag im Monat, 15 bis17 

Uhr. Abendspaziergang mit geselligem 
Ausklang, mit Kerstin Meyn, Treffpunkt vor 
dem Quartierstreff, jeden letzten Freitag 
im Monat, Achtung geänderte Startzeit 
17.30 bis 19. Uhr.
SAMSTAG: Tanztee für Singles und Paare 
mit Tanzlehrerin Viviane Amann, einmal mo-
natlich, Pause bis September 2019.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
Neuer Start „Kraft & Balance – 50 plus“, 
gesundheitliches Sporttraining im Quar-
tierstreff, Leitung Nicola Glöckle. Montags, 
ab 29. 4. 2019, von 17.30 – 18.30 Uhr. An-
meldung Quartierstreff bis spät. 29. 4. 
2019. Bitte mitbringen: Sportmatte und be-
queme Kleidung. Jeweils 10 Kurstermine, 
Kursgebühr 50,- €, für Vereinsmitglieder 
40,- €.
Gemeinsame Runde aller Ehrenamtli-
chen und Interessierten. Donnerstag, 9. 
5. 2019, ab 16.30 Uhr. Info der Gruppen 
und Programmplanung mit gemütlichem 
Ausklang.
Keine Veranstaltungen/Sprechzeit an Kar-
freitag und Ostermontag! 
Unsere Räume kann man mieten! Ge-
burtstagsfeier, Taufe, Kommunion/Kon-
fi rmation, ein Frühstück mit Freunden. In 
unseren Räumlichkeiten fi nden Sie Platz für 
ca. 30 Personen. Zur Verfügung steht Ihnen 
eine kleine eingerichtete Küchenzeile sowie 
Gläser, Geschirr und Besteck für 30 Per-
sonen. Die Preise zur Raummiete erfahren 
Sie im Quartiersbüro zu den angegebenen 
Sprechzeiten oder per Mail. 
DRINGEND Übungsleiter/-in gesucht für 
unser Yoga-Angebot. Infos im Quartiers-
büro zu den angegebenen Sprechzeiten 
oder per Mail. Text: Yvonne Risch 

Konzerte in Weingarten

Kammerorchesters
Landwasser
Egmond Ouvertüre und Sinfonie Nr. 6 von 
Ludwig van Beethoven und Arien, gesungen 
von der Sopranistin Janina Staub. Leitung: 
Kieran Staub. Freitag, 17. 5., um 19.30 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche, Spende statt Eintritt.

Klassik in Weingarten
Violine und Klavier
Laszlo Foragrassy – Violine – und Alexan-
der Geladze – Klavier – spielen Sonaten von 
Franz Schubert, Maurice Ravel und Edward 
Gried. Samstag, 12. 5., um 19.30 Uhr, 
Mehrgenerationenhaus EBW. Eintriff frei 
– Spenden erbeten. Text: Wolfram Irrgang
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Für den Ernstfall gerüstet!
Wir hoffen alle, dass der Fall nie eintritt! Aber es ist leider eine Tatsache, dass immer noch viel zu 
viele Menschen durch einen Herzstillstand sterben, weil niemand da ist, der hilft. Deshalb haben 
wir uns entschieden, einen sogenannten AED, einen automatischen externen Defi brillator in der 
Apotheke zu stationieren (Standort Haslach 
Apotheke, Carl-Kistner-Str. 33). Dieser Defi bril-
lator ist mobil in einem Koffer untergebracht und 
kann auch außerhalb der Apotheke verwendet 
werden. Dort eben, wo er gebraucht wird. Öff-
net man den Koffer, ist man automatisch mit der 
Rettungsleitstelle verbunden und ein Rettung-
sassistent betreut den Erst-Helfer. Dieses Ers-
te-Hilfe-System wurde speziell für Laien entwi-
ckelt. Das Team ist für den Ernstfall gerüstet! Ihr 
Apotheken-Team am Scherrerplatz.

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche
Unterstützung durch
Ehrenamtliche und für 
eine Kultur des Helfens im 
Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z.B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder be-
wegungseingeschränkt sind, durch Besuche 
und gemeinsame Spaziergänge oder durch 
Botengänge oder sie helfen Migrant*innen 
beim Deutschlernen oder bei Behördenan-
gelegenheiten. Als Ehrenamtliche werden 
Sie dabei professionell unterstützt. Einmal 
im Monat fi ndet eine Helfergruppe zum Aus-
tausch und zur Fortbildung statt.
• Wir freuen uns sehr über neue Ehren-
amtliche, da der Unterstützungsbedarf 
zunimmt. Gerne können Sie sich persön-
lich zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigt und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.

NEU: Offener Bewegungs-
treff im Freien – jetzt auch 
in Haslach
In fast allen Freiburger Stadtteilen fi nden 
seit vielen Jahren „Offene Bewegungs-
treffs“ statt. Bei dieser wöchentlichen 
Übungseinheit können Frauen und Männer 
kostenlos und ohne Anmeldung teilneh-
men. Die Übungen sind auch für Personen 
geeignet, die wenig Sport betreiben – aber 
wieder mehr für ihre Gesundheit tun wollen. 
Haben Sie Lust auf gesellige Bewegung in 
der freien Natur? Schauen Sie einfach mal 
vorbei und trainieren Sie Beweglichkeit, 
Kraft, Ausdauer und Gleichgewicht. Ge-
schulte Trainerinnen leiten die Übungen an.
Wann: mittwochs 9 bis 9.30 Uhr. Treff-
punkt: auf der Wiese zwischen Magdale-
na-Gerber-Str. 19 und dem Dorfbach im 
Stadtteil Gutleutmatten. 
Für den Treff in Haslach suchen wir noch 
Frauen und Männer, die sich als Anlei-
ter/in schulen lassen wollen. Die eintägige 
Schulung wird vom Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald koordiniert. Nächster 
Termin hierfür ist der 27. 4. 2019. Informa-
tionen zum Bewegungstreff erhalten Sie 
im Stadtteilbüro Haslach, Haslacher Netz, 
Regina Wielsch, Tel. 0761 7679002, regina.
wielsch@nachbarschaftswerk.de.
 Text: Regina Wielsch

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
Mensa Adolf-Reichwein-Schule
immer um 15.30 Uhr, Eintritt: 1,- Euro
14. Mai: Neues von Büllerbü, 82 Min.

02. Juli: Kurzfi lmkiste, ca. 50 Min.
Weingartner Wägele
Das Weingartner Wägele wird immer diens-
tags und mittwochs von 16 – 18 Uhr an 
unterschiedlichen Plätzen Spieleaktionen 
anbieten:
30. 4.: in der Bötzinger Straße 50.
07. 5.: im Dietenbachgelände (Flücht-
 lingswohnheim Besançonallee).
Mittagessen
im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezent-
rum/Kinder- und Jugendzentrum Wein-
garten
Im Kinder- und Jugendzentrum Wein-
garten besteht die Möglichkeit für alle 
Bewohner*Innen des Stadtteils sowie In-
teressierte immer montags und freitags 
von 12.30 – 13.30 Uhr ein frisch gekochtes 
Mittagessen zum Preis von 3,90 € einzu-
nehmen. Gruppen bitte mit Anmeldung: Tel. 
0761 482280 od. E-Mail: jugi@diakonie-su-
edwest.de.
Capoeira – Cordäo de Ouro
Montags fi ndet bei uns im Haus satt.
16.00 – 16.45 Uhr:
für Kinder im Grundschulalter 6 – 10 Jahre.
17.00 – 18.00 Uhr:
für Jugendliche 11 – 15 Jahre.
18.30 – 20.30 Uhr:
Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahre.
Sommerfreizeit
17. – 23. August 2019
Das Kinder- und Jugendzentrum Weingar-
ten bietet in diesem Jahr wieder Kindern im 
Alter von 9 – 15 Jahren eine Freizeit in St. 
Georgen im Schwarzwald an. Interessierte 
erhalten Informationen im Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten unter Tel. 0761 
482280. Text: Regina Barth
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Bitte
berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten.

Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Mitgliederversammlung 2019
Ordentl. Mitgliederversammlung 2019 
des Polizei-Sportvereins Freiburg e.V. 
am Montag, dem 29. April 2019, um 19.30 
Uhr, in der Sporthalle des Polizei-Sport-
vereins Freiburg.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Wahl eines Wahl- und Sitzungsaus-

schusses
 3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
 4. Kassenbericht
 5. Bericht des Kassenprüfers
 6. Entlastung des Vorstandes
 7. Ehrungen
 8. Haushaltsplan 2019 - Aussprache, Be-

schluss
 9. Wahlen
 Änderungen im geschäftsführenden 

Vorstand – Bereich Schatzmeister
10. Anträge
 Anträge müssen bis zum 5. 4. 2019 der 

Geschäftsstelle des Polizei-Sportver-
eins Freiburg vorliegen.

 Antrag des Vorstandes zur Beitrags-
erhöhung:

 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Azubis und Studenten auf Nachweis:

 + 1,00 € auf  6,50 € monatl.
 Erwachsene:
 + 1,50 € auf 10,00 € monatl.
 Ehepaare:
 + 3,00 € auf 17,00 € monatl.
 Familie:
 + 3,00 € auf 18,00 € monatl.

Fördernde Mitglieder:
 + 1,50 € auf  6,50 € monatl.
11. Verschiedenes Text: Arno Santner

Freiburger Blasorchester e.V.

Neue Satzung,
neue Struktur und neues 
Vorstandsteam
Ende Februar wurden bei der Mitglieder-
versammlung des Freiburger Blasorchester 
e.V. neue Weichen für die nächsten Jahre 
gestellt. Nach einem turbulenten Jahr mit 
Dirigentenwechseln in allen Orchestern wa-
ren die Berichte der Orchestersprecher des 
Freiburger Blasorchesters und des Jugend-
vertreters trotzdem positiv. Finanziell steht 
der Verein gut da, auch wenn laut Kassie-
rer Guido Pöllmann einige Vereinsbereiche 
in die roten Zahlen gerutscht sind. Für die 
Zukunft verabschiedete die Versammlung 
eine neue Satzung, die vor allem der neuen 
Vorstandsstruktur und der veränderten Da-
tenschutzgesetzeslage geschuldet ist. Mit 
der Umstrukturierung des Vorstands hatte 
sich eine Arbeitsgruppe über ein Jahr lang 
beschäftigt und die Neuerungen optimal 
vorbereitet, so dass die neue Satzung ohne 
Gegenstimmen angenommen wurde. Statt 
wie bisher nur zwei Vorsitzende, gibt es 
nun sechs Vorstands-Ressorts, die für die 
Bereiche Verwaltung, Organisation, Finan-
zen, Ausbildung, Freiburger Blasorchester 

Der frisch gewählte Vorstand des Freiburger Blasorchester e.V. – jeweils von links 
nach rechts: Vorne: Claudia Conrady, Guido Pöllmann, Clemens Störkle, Jonas Brei-
nig. Mitte: Kathrin Jütten, Steffen Müller, Samuel Schillinger, Josephine Menke, Catrin 
Müller, Andreas C. Diekmann. Hinten: Berthold Bock, Andreas Maurer, Ortrud Klings-
por, Dörthe Stelljes, Johannes Gramsch, Joachim Maurer.

und Jugend zuständig sind. Aufgrund der 
neuen Satzung wurden alle Ämter neu ge-
wählt: Berthold Bock – Präsident, Joach-
im Maurer – Verwaltungsvorstand, Clau-
dia Conrady – Organisationsvorständin, 
Dörthe Stelljes – Orchestervorständin FBO, 
Jonas Breinig und Josephine Menke – Or-
chestervorstände Jugend, Kathrin Jütten 
– Ausbildungsvorständin, Guido Pöllmann 
– Finanzvorstand, Ortrud Klingspor und Jo-
hannes Gramsch – Schriftführer, Andreas C. 
Diekmann – Sachverwalter Noten, Joachim 
Maurer – Sachverwalter Instrumente, Catrin 
Müller – Beauftragte für Öffentlichkeitsar-
beit, Samuel Schillinger – Jugendvertreter, 
Philipp Maier und Clemens Störkle – Bei-
räte, Andreas Maurer und Steffen Müller 
– Kassenprüfer. Mit dem neuen Team geht 
der Verein gestärkt ins neue Vereinsjahr. Das 
erste Konzert des Jahres wird am 25. Mai 
2019 um 20 Uhr im Bürgerhaus Seepark 
stattfi nden. Dirigent Miguel Etchegoncelay 
und das Freiburger Blasorchester verwöhnen 
Sie mit französischen Sinfonien und spani-
schen Rhapsodien. Herzlich willkommen! 
Mehr Infos wie immer unter www.freiburger-
blasorchester.de. Text / Bild: Catrin Müller 

Das Märchen vom
günstigen Wohnen im
Dietenbach
Es war einmal eine wunderschöne Stadt mit 
winzigen Bächlein, bunten Häuschen und 
vielen Menschen, die sich für die Umwelt 
engagierten. Deshalb nannte sie sich auch 
„Green City“. Weil das so idyllisch war, woll-
ten immer mehr Leute dort wohnen. So eine 
Wohnungsnot ist natürlich schlimm – für die 
Wohnungssuchenden. Für die Immobili-
enbesitzer und Investoren ist es erfreulich, 
denn so steigen die Mieten und man kann 
kräftig verdienen. Weil die Menschen sich 
das Wohnen im Städtchen nicht mehr leis-
ten konnten, waren manche Arbeitsplätze 
nicht mehr zu besetzen. Nun war guter Rat 
teuer. Die Stadtkobolde im Rathaus wuss-
ten keinen Ausweg und beschlossen, auf 
der grünen Wiese einen neuen Stadtteil zu 
bauen. Alle – bis auf eine kleine Schar von 
5 – sprachen sich dafür aus, obwohl die 
Bibel des Bauens solche Maßnahmen erst 
erlaubt, wenn die sog. „Innenentwicklung“ 
ausgeschöpft ist.
Das Dietenbachgelände wurde kurzerhand 
zum Baugebiet erklärt. Auf einem Areal von 
120 Ha, das aus Wiesen und Äckern be-
stand, sollten 6500 Wohnungen für 15.000 
Menschen entstehen. Bisher wurden dort 
Weizen, Sonnenblumen, Bienenweiden 
und Mais angebaut.
Die Bauern hatten Sorge um ihre Existenz 
und wehrten sich. Bald fanden sie ein paar 
Schlümpfe, die sich mit dem Slogan „Ret-
tet Dietenbach“ dafür einsetzten, dass 
die Bürger wenigstens befragt werden. 
So zogen sie mit Traktoren und Schellen 
durch die Stadt und verkündeten, dass es 

Dietenbachgelände
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Gärtnerei Forster
Blumenfachgeschäft
Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

 Schnittblumen Pfl anzenüberwinterung
 Floristik Garten- und Grab pfl ege
 Topfpfl anzen Blumen- und Gemüsesetzlinge

Seit über
100 Jahren

Große Auswahl an Beet, Balkon- und Rabatten-
pfl anzen, sowie Kräuter- und Gemüsesetzlinge 
aus eigenem, ökologischem Anbau.

Hausärzte in Weingarten
Unsere Praxiszeiten:

Montag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 16.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr

Bugginger Straße 48 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 42903 · Fax 0761 491839

E-Mail: praxis@hausaerzte-in-weingarten.de

Sabrina Gentzsch · Dr. med. Till Rieckmann
Oliver Langner · Dr. med. Frederik Meiser

Dr. med. Regina Rätz

Neue Patienten sind herzlich willkommen!

durchaus Alternativen gäbe. Die Schlümpfe hatten viele Ideen 
wie man Wohnungen im Stadtgebiet schaffen könnte. Z. B. durch 
Ausbau von Dachgeschossen, die Überbauung von Parkplätzen 
oder Wohnungstausch. Sie zeigten Bilder von großen gepfl aster-
ten Parkplätzen und von eingeschossigen Gewerbebauten, die 
aufgestockt werden könnten. Auch war bekannt, dass manche 
Häuser und Wohnungen längere Zeit leer standen. Einige standen 
leer, weil sie so teuer waren. Wieder andere wurden illegal als Fe-
rienwohnungen genutzt.
Die Schlümpfe rechneten aus, dass auf diese Weise mehr Woh-
nungen entstehen könnten als im Dietenbach. Außerdem sehr viel 
preisgünstiger. Die Leute brauchten nämlich nicht nur Wohnun-
gen, sondern hauptsächlich „bezahlbare Wohnungen“.
Die Felder und Wiesen im Dietenbachgelände gehörten ja den 
Bauern und mussten erst von der Stadt gekauft werden. Auch war 
das Gebiet – wie der Name sagt – von einem Bach durchzogen. 
Zum Hochwasserschutz müssten 3 Meter Erde aufgeschüttet und 
ein Hochwasserbecken gebaut werden. Entlang des Autobahn-
zubringers war ein 6 Meter hoher Lärmschutzwall vorgesehen. 
Eine bestehende Gasleitung müsste verlegt werden und zwei 
Hochspannungsleitungen.
Wie kamen die Kobolde nur darauf, dass bei diesen Kosten güns-
tige Wohnungen entstehen könnten? Die Schlümpfe befürchte-
ten, dass Dietenbach ein sehr teures Pfl aster werden könnte – ent-
sprechend den Erfahrungen aus dem Rieselfeld, wo die teuersten 
Mieten der Stadt bezahlt wurden.
Sowieso – sprachen die Stadtoberen der „Green City“ – sollte der 
neue Stadtteil klimaneutral werden. Damit meinten sie: wenn der 
Stadtteil fertig wäre. Aber das war nur die halbe Wahrheit.
Hatten die Kobolde ganz vergessen, dass die Verwandlung von 
Feldern in Siedlungen das Artensterben und den Klimawandel 
beschleunigt!? Im Dietenbach waren nämlich viele Brutvögel und 
Insekten zuhause. Diesbezüglich war man 2019 bereits an einem 
bedenklichen Punkt angekommen: Innerhalb der nächsten 12 
Jahre sollte sich entscheiden ob die Erde den Raubbau überlebt. 
Genau in dieser Zeit würde Dietenbach gebaut. Die ersten Bewoh-
ner könnten frühestens 2026 einziehen.
So stritten die Kobolde mit den Schlümpfen bei öffentlichen Ver-
anstaltungen. Sie verteilten viele Papiere und Plakate. Beim Bür-
gerentscheid stimmten dann 60 % für die Bebauung, 40 % dage-
gen. Die Stadtoberen waren überglücklich.
Und solange wir nicht gestorben sind, werden wir sehen ob ihre 
Versprechungen wahr werden. Außerdem wird sich zeigen wie 
sich Dietenbachpark und Naturschutzgebiet Rieselfeld verändern 
mit 15.000 „neuen Nachbarn“ plus deren Hunde und Katzen... 
 Text: Inge Bücheler
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Ein neues Bad!
Übergreifende Bad- und Wohnraumkon-
zepte entwickeln und über den Raum
hinausdenken!
Wer heute ein Bad saniert, sollte sich für
ein barrierefreies Bad entscheiden, damit
er auch im Alter noch Freude daran hat.
Marcel Philipp aus der SHK-Meister-Werk-
statt hat erfolgreich beim Seminar der
Hansgrohe-Aquademie in Schiltach teilge-
nommen.

Herzlichen Glückwunsch
Die Geschäftsleitung

DIE SHK-MEISTERWERKSTATT
Beratung, Planung und Montage
barrierefreie Bäder
Mobil 01 70/3 10 43 75
Tel. 07 61/61 25 98 77

Fasnet bei der Liedertafel
Pünktlich um 20.11 Uhr konnte bei der Lie-
dertafel mit einem Einzug der Buggl-He-
xen die diesjährige Fasnetveranstaltung 
der Liedertafel beginnen. Der 1. Vorstand 
Friedhelm Mielnik führte in seiner gekonnt 
lockeren Art munter durch das Programm, 
während die beiden DJ‘s Philipp + Simon für 
die fastnächtliche Musik die Verantwortung 
übernahmen.
Im musikalischen Beitrag der Liedertafel 
wurden zwei ältere Lieder neu präsentiert. 
Und zwar „der kleine grüne Kaktus“ neu 
bearbeitet von Bernhard Hoffmann und 
der „Griechische Wein“ von Udo Jürgens in 
einer Bearbeitung von Lorenz Maierhofer. 
Schade war nur, dass vor allem unter den 

Liedertafel
Freiburg-Haslach e.V.

Sopranistinnen das Interesse an der Ver-
einsfasnet zu wünschen übrig lässt. Hier im 
Heimspiel könnte sich der Verein deutlich 
positiver darstellen.
Im zweiten Vortrag wurde anschließend 
dann die Vereinsfahrt der Liedertafel nach 
Hamburg, anlässlich des 120-jährigen Ju-
biläums vom aktiven Sänger Franz Joseph 
auf die Schippe genommen. Auf die Melodie 
„eine Seefahrt die ist lustig“ hat er zusam-
men mit Uwe und Max die Ereignisse der 
Hamburgfahrt parodiert. Bei dem Refrain 
stimmte der ganze Saal mit einem kräftigen 
„hollahi, hollaho“ mit ein.
Die Vorträge waren gekonnt so gesetzt, 
dass zwischendurch die Tanz- und Hops-
freunde voll auf ihre Kosten kamen.
Anschließend berichtete die aktive Sänge-
rin Susanne ob ihrer amourösen Abenteuer 
in ihrer Jugendzeit, wobei letztlich ungeklärt 
blieb, ob sie ein Liebesabenteuer mit einem 
(Halb-)bruder hatte. 
Eine ähnliche Geschichte wurde wenig spä-
ter von einer Besucherin berichtet, wobei 

schließlich über einen Lügendetektor die 
überraschende Wahrheit ans Tageslicht ge-
bracht wurde.
Die Vizechorleiterin Petra mit Ihrer Schwes-
ter Conny ließen noch einmal die bekann-
testen Hits von Abba erklingen, während 
„Cindy und Bert“ aus Bautzen sich die Frei-
tage unserer Vorstandsfamilie vornahm und  
die Melodie „griechischer Wein“ zu Gehör 
brachte.
Zum Abschluss der Vorträge ließ es sich 
„Howert Carpendale“ nicht nehmen, zu-
sammen mit seinen Freiburger Dickköpfen 
seine bekanntesten Lieder zu singen. 
Anschließend wurde dann auf der Tanz-
fl äche „1000 mal gelogen“, mit dem „Flie-
gerlied“ gefl ogen oder auch Bob gefahren. 
Hier zeigten vor allem die Bugglhexen, aber 
auch die Dickköpfe ihre Standfestigkeit und 
Kondition.
Allen Teilnehmern an dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön im Namen der Liedertafel.
Für die Liedertafel Freiburg geht die Vereins-
arbeit weiter. Am 12. 4. 2019 steht die Ge-
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Gefördert aus Mitteln des Ministeriums für Soziales und Integration im Rahmen des Landesprogramms „Integration durch
Bürgerschaftliches Engagement und Zivilgesellschaft“, durchgeführt durch die Führungsakademie Baden-Württemberg.

Wie wollen wir in Freiburg zusammen leben?
Was wollen wir bei der Integration gemeinsam 
erreichen und wie kann sie gelingen? An welchen 
Grundsätzen sollen wir uns dabei orientieren?
Diese Fragestellungen stehen im Mittelpunkt eines einjährigen Beteiligungsprozesses, 
zu dem wir Sie, als Bürger_innen dieser Stadt, herzlich einladen möchten:

Dienstag, den 02. April 2019: Teilhabe und Gleichbehandlung
Mittwoch, den 22. Mai 2019: Öffentlichkeit und Politik
Jeweils ab 17 Uhr im Paulussaal Freiburg

www.freiburg.de/leitbildintegration

neralversammlung an, wozu alle Mitglieder 
eingeladen worden sind. Auch Vorstands-
wahlen stehen auf dem Programm. Der am-
tierende Vorstand hofft auf eine zahlreiche 
Teilnahme.
Am 26. 5. steht ein Vereinsausfl ug nach 
Rastatt auf dem Plan. Programme werden 
bei der Generalversammlung verteilt oder 
können bei unserem Pressewart Max Schön-
herr unter der E-Mail: maxschoenherr@web.
de bestellt werden.
Bei dem diesjährigen Stadtteilfest in Has-
lach und bei „Freiburg singt“ beides auf den 
29. 6. terminiert, wird sich die Liedertafel 
wohl nicht präsentieren können, da gerade 
zu diesem Zeitpunkt ein Großteil seiner Mit-
glieder sich in privatem Urlaub befi ndet.
Aktiv werden wollen wir wieder in Ettenbühl, 
wo Ende September ein Chorvestival statt-
fi nden soll. Falls die Feier auf dem Haslacher 
Friedhof zum Volkstrauertag erhalten bleibt, 
werden wir unseren Beitrag hierzu sicherlich 
wieder leisten und vorher den Gottesdienst 
in der Kirche St. Michael mitgestalten.
Auch wird es Ende November, Anfang De-
zember wieder ein Konzert der Liedertafel 
geben. Näheres wird zu gegebener Zeit zu 
berichten sein. 
Wir würden uns auf jeden Fall freuen, wenn 
wir das eine oder andere neue aktive Mit-
glied gewinnen könnten. Jeden Freitag, 
ab 20.00 Uhr im Carlsbau in der Feldber-
straße 3 A, kann man probeweise an einer 
der Singstunden teilnehmen oder auch nur 
zuhören. Weitere Informationen unter www.
liedertafel-freiburg-haslach.de oder telefo-
nisch bei Friedhelm Mielnik, 1. Vorstand, 
Tel. 0761 5957200.
 Text: Max Schönherr / Bilder: Friedhelm Mielnik

Der Sportverein gratuliert seinem Mitglied 
Ferdinand Nopp zum 90. Geburtstag. 
Während der Übungsstunde der Gymnas-
tikgruppe gratulierte die Übungsleiterin 
Heidi Harter dem Jubilar.
 Text / Bild: Lothar Kaltenbach

SV Freiburg-Haslach
1895 e.V.

Disc Golf im
Dietenbachpark
Im Dietenbachpark kann man seit kurzem 
die recht unbekannte Sportart Disc Golf 
ausprobieren. Wenn man weiß wie Minigolf 
funktioniert und auch einmal eine Frisbee 
Scheibe im Park, am Strand oder sonst ir-
gendwo geworfen hat, ist schon alles Wis-
sen vorhanden das man braucht, um zu 
verstehen was Disc Golf ist.
Ähnlich wie beim Minigolf geht es darum, 
Hindernisse auf dem Weg zu einem Ziel zu 
umspielen. Beim Disc Golf sind die Hin-
dernisse Bäume, Höhenunterschiede oder 
Bäche und die Löcher im Boden sind me-
tallene Fangkörbe. Diese Disc-Golf-Körbe 
versucht jeder Spieler mit so wenigen Wür-
fen wie möglich zu erreichen. Allerdings 
hört es nicht nach 7 Würfen auf, sondern 
man spielt bis die Frisbeescheibe (Disc) im 
Korb versenkt ist. Mehrere Disc-Golf-Körbe 
zusammen ergeben einen Disc-Golf-Kurs. 

Dietenbachpark
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Viele Bezeichnungen kommen aus dem 
Golfsport, so gibt es auf jeder Bahn ein Par. 
Das Par bezeichnet die Anzahl an Würfen, 
die man durchschnittlich auf einer Bahn be-
nötigt. Die Spieler versuchen daher Birdies 
(ein Wurf unter Par) oder Par zu spielen und 
Bogies (ein Wurf über Par) zu vermeiden. 
Am Ende werden alle Würfe auf allen Bah-
nen zusammengezählt.
Solch einen Kurs hat der Heads Up Frei-
burg e.V. am letzten Wochenende im Die-
tenbachpark aufgebaut. „Seit mehreren 
Jahren sind wir bereits im Gespräch mit 
der Stadt Freiburg“, so der 1. Vorstand des 
Vereins Jonathan Maas. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten konnte man die Stadt auch 
mit der Unterstützung des Forum Weingar-
tens, der Adolf-Reichwein-Schule und des 
Bürgerverein Weingarten im Jahr 2016 dazu 
bewegen sich das Anliegen noch einmal 
anzuschauen. Mit der Zusicherung des Ver-
eins die Einbauten so minimal wie möglich 
zu halten und für alle Kosten aufzukommen, 
konnte man die Zustimmung der Stadt er-
ringen. 
Um auf dem Kurs spielen zu können, muss 
man aber kein Mitglied des Heads Up Frei-
burg e.V. sein. „Es war schon immer ange-
dacht einen öffentlichen Kurs zu errichten 
auf dem jeder spielen gehen kann“, meint 
Jonathan Maas. Auf jedem Korb sind Ver-
haltensregeln angebracht die es zu beach-
ten gilt. Es wird somit nicht geworfen, wenn 
sich andere Parkbesucher auf einer Bahn 
befi nden, und gespielt werden darf nur mit 
Frisbeescheiben aus Plastik. Es gibt spe-
zielle Disc-Golf-Scheiben mit denen sich 
manche Kurven um die Bäume herum ein-
facher werfen lassen, als mit normalen Fris-
beescheiben. Nähere Informationen dazu 
fi ndet man auf der Webseite des Vereins.
Der Sport selbst kommt, wie so vieles, aus 
den USA und wurde dort in den späten 70er 
Jahren erfunden. Der Heads Up Freiburg 
e.V. hat sich im Jahr 2009 gegründet und 
sich als Ziel gesetzt den Disc-Golf-Sport in 
Freiburg bekannt zu machen und eine öf-
fentliche Anlage zu etablieren. 
Die Mitglieder des Vereins spielen regelmä-
ßig im Park. Jeder, der Interesse hat, kann 
gerne einfach mitspielen. Ein öffentliches 
Training fi ndet in Zukunft donnerstags um 
18.00 Uhr statt. Treffpunkt ist am Parkplatz 
beim Robert-Ruh-Weg. Disc Golf Scheiben 
kann man sich Vor-Ort kostenlos auslei-
hen. Text: Peter Müller

Von links nach rechts: Zvonko Slavic, Mara Güntert, Quinn Güntert, Jonathan Maas, 
Yvonne Schaffrin, Alex Chowjka, Georg Schäfer.  Bild: Ariane Willimann

Schüler der 8 b zu Besuch 
beim Freiburger Sportclub
Im Rahmen des Zischup – Zeitung macht 
Schule – Projektes hatten interessierte 
Schüler aus der Klasse 8 b der Pestalozzi-
Realschule die einmalige Gelegenheit bei 
einer Stadionführung hinter die Kulissen zu 
blicken und bei der anschließenden exklu-
siven Pressekonferenz mit Luca Wald-
schmidt ihre Fragen zu stellen.
Während Sascha Clunk, der Pressespre-
cher des SC, durch dessen Heimspielstätte 
führte, erfuhr man von ihm so manch inter-
essantes Detail über dieses in der Bundes-
liga einzigartige Stadion. Und wer hätte 
gedacht, dass das „Freiburger Füchsle“ 
nachts in lebensecht dort vorbeischaut und 
meist auch noch einen Dachs im Schlepptau 
hat?
Im Gespräch mit einem der Greenkeeper 
wurde uns bewusst, welcher Aufwand – von 
der Rasenheizung bis zur Mähtechnik, hier 
betrieben wird.
Ja und dann war er da, Luca Waldschmidt, 
und stellte sich geduldig sämtlichen Fra-
gen der interessierten Schülerschaft. So 
erfuhren wir vieles über seine Karriere und 
seine Wünsche in Bezug auf seine sportli-
che Zukunft, aber auch über seine Freizeit-

Staufener Straße 3 • 79115 Freiburg
Tel. 0761 201-7543 • Fax 0761 201-7427

www.pestalozzi-rs-fr.de

Pestalozzi-
      Realschule
      Freiburg-Haslach

beschäftigungen und dass der SC Freiburg 
eine Mannschaft mit „Wohlfühlcharakter“ 
zu sein scheint. Text / Bild: Mirja Kienzler

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2019
Sa., 13. 4.: Bad Peterstal – Löschbergwa-
sen – Heidenkirche; 20 km, 860 hm, 5,5 h, 
7:45 Uhr Hbf, Zug nach OG/Bad Peterstal 
mit BW-Ticket
So., 14. 4.: Vom Simonswälder Tal durch die 
Teichschlucht zum Hintereck (950 m). Stei-
ler Abstieg über den Spitzen Stein. Stöcke 
mitnehmen. 4 h, ca. 16 km, 500 hm, 9:00 
Uhr P&R Bürgerhaus Zähringen. Privat-
Pkw, Fahrgemeinschaften
Mi., 17. 4. – Arnika: Müllheim – Eggener 
Tal – Kandern, 5,5 h, 22 km, 591‚ hm 483 
hm·, 8:15 Uhr Hbf Zug Müllheim
Mi., 17. 4. – Enzian A: Winzerweg Bahlin-
gen (Rucksackverpfl egung), 4 h, 12 km, 286 
hm‚·, 8:25 Uhr Hbf Zug Emmendingen, 
Bus 105
Do., 18. 4. – Edelweiß: Rund um den 
Schwangen nach Bleibach, 4,5 h, 500 
hm‚·, 9:08 Uhr Hbf Zug Oberwinden, WF 
steigt in Kollnau zu
Do., 18. 4. – Enzian B: Von Feldberg (Ort) 
– zum Niedereggener Kirschenweg, ca. 3 
h, ca. 9 km, 250 hm‚·, 8:15 Uhr Hbf Zug 
Müllheim, Bus 264
Do., 18. 4. – Almrausch: Wonnhalde, mit 
Schleifen zu „Omas Küche“, 2 h, 10 Uhr 
Straba Linie 2 Haltestelle Wonnhalde
Mi., 24. 4. – Edelweiß: Glottertal – Luser 
– St. Peter, 5 h, 900 hm‚ 500 hm·, 8:40 Uhr 
Hbf Zug Denzlingen, Bus 7205, WF steigt in 
Zähringen zu
Do., 25. 4. – Arnika: Zähringerweg: Neuen-
burg – Badenweiler – Staufen, 6,5 h, 24 km, 
563 hm‚503 hm·, 9:15 Uhr Hbf Zug Müll-
heim, WF steigt in Bad Krozingen zu
Do., 25. 4. – Enzian A: Aftersteg – Todtnau-
er Wasserfall – Notschrei (Rucksackverpfl e-
gung), 3,5 h, 11 km, 400 hm‚ 180 hm·, 
8:40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 7215
Do., 25. 4. – Almrausch: Gundelfi ngen 
– Malefi kanten Weg – Heuweiler, gemütlich 
2 h, 10:08 Uhr Hbf Zug Gundelfi ngen
Do., 2. 5. – Edelweiß: Auf Glasmacher-
spuren: Von Seebrugg nach St. Blasien, 5 
h, 350 hm‚ 500 hm·, 8:10 Uhr Hbf Zug 
Seebrugg, Zuzahlung Rückfahrt
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Do., 2. 5. – Enzian B: Stegen – Schlan-
genkapelle – Stegen, ca. 3 h, ca. 9 km, 250 
hm‚·, 9:10 Uhr Hbf Zug Kiza, Bus 7216 
WF wartet in Stegen Kolleg St. Sebastian
Do., 2. 5. – Almrausch: Köndringen – Heim-
bach, 2,5 h, 9:03 Uhr Hbf Zug Köndringen
So., 5. 5.: Kaiserstuhldurchquerung Süd 
– Nord: Von Ihringen über den Totenkopf 
nach Endingen, 6 h, 20 km, 8:50 Uhr Hbf 
SEV BSB 7 Richtung Breisach
Mi., 8. 5. – Edelweiß: Auf Mönchsspuren: 
Von Murbach aus auf die Vogesenhöhen, 5 
h, 900 hm‚·, Fahrtk. ca. 14,- Euro, 8:00 Uhr 
Endhaltest. Straba Linie 3, Munzinger Str., 
PKW, Fahrbereitschaft anbieten, Ausweis
Mi., 8. 5. – Enzian B: Lenzkirch – Falkau 
(Rucksackverpfl egung), ca. 3 h, ca. 9 km, 
weniger als 300 hm‚·, 8:10 Uhr Hbf Zug 
Titisee, Bus 7257
Do., 9. 5. – Arnika: Himmelreich – Rams-
halde – Weißtannenhöhe – Titisee, 6,5 h, 20 
km, 600 hm‚ 500 hm·, 8:40 Uhr Hbf Zug 
Himmelreich
Do., 9. 5 – Enzian A: Wiedener Eck – Knöpf-
lesbrunnen (Einkehr) – Halde, ca. 4 h, 15 km, 
400 hm‚ 500 hm·, 8:15 Uhr Hbf Zug Bad 
Krozingen/Münstertal, Bus 291
Do., 9. 5. – Almrausch: Rundweg: St. Mär-
gen – Kapfenkapelle, 2,5 h, 132 hm‚ 134 
hm·, 9:40 Uhr Hbf Zug Kirchzarten, Bus 
7216
Sa., 11. 5. – Sektionsfest: Frühlingsfest der 
Sektion. Informationen siehe Homepage 
Sektionszentrum, Lörracher Str. 20a
So., 12. 5.: Ab Höhenhäuser: Achat- und 
Panoramaweg; 5 h, 19 km, 400 hm, 9:10 
Uhr Hbf, Zug nach Elzach, Bus 7206 nach 
Höhehäuser
Mi., 15. 5. – Arnika: Neustadt – Hochfi rst 
– Glashütter Wasserfall – Zweiseenblick – 
Bärental, 5,5 h, 22 km, 706 hm‚ 540 hm·, 
8:40 Uhr Hbf Zug Neustadt
Mi., 15. 5. – Enzian A: Schwangenecktour: 
Bleibach – Schwangeneck – Niederwinden, 
ca. 4 h, 12 km, ca. 400 hm ‚·, 9:10 Uhr Hbf 
Zug Bleibach, WF steigt in Gundelfi ngen zu
Do., 16. 5. – Edelweiß: Gipfeltour um Men-
zenschwand, 4,5 h, 600 hm‚·, 8:10 Uhr 
Hbf Zug Bärental, Bus 7300, nach Caritas 
Haus
Do., 16. 5 – Enzian B: Rundweg: Hinterzar-
ten – Windeck – Häuslebauer – Hinterzar-
ten, 3 h, 8:40 Uhr Hbf Zug Hinterzarten
Do., 16. 5. – Almrausch: Emmendingen – 
Hochburg – Sexau, 2,5 h, 3,5 km, 45 hm‚ 65 
hm·, 9:03 Uhr Hbf Zug EM, Stadtbus Nr. 5
Mi., 22. 5. – Edelweiß: Ins Elsass (Westhal-
den) zur Diptamblüte. Einkehrmöglichkeit 
in Notre Dame de Schauenberg, 4,5 h, 300 
hm‚·, Fahrtkosten 14,- Euro, 8:00 Uhr 
Endhaltest. Straba Linie 3, Munzinger Str., 
PKW, Fahrbereitschaft anbieten, Ausweis
Mi., 22. 5. – Enzian B: Heidburg – Hans-
jakobweg – Haslach, ca. 3 h, ca. 9 km, 43 
hm‚ 348 hm·, 9:10 Uhr Hbf Zug Elzach, 
Bus 7236
Do., 23. 5. – Arnika: Auf dem Jakobsweg: 
Von St. Märgen über St. Peter ins Dreisam-
tal, 5,5 h, 20 km, 400 hm‚·, 8:10 Uhr Hbf 
Zug Hinterzarten, Bus 7216 St. Märgen
Do., 23. 5. – Enzian A: Thurner – Hinterzar-
ten, ca. 4 h, ca. 12 km, 220 hm‚ 370 hm·, 
9:40 Uhr Hbf Zug Kiza, Bus 7216, WF steigt 
Stegen St. Sebastian zu
Do., 23. 5. – Almrausch: Rund um Hinterz-
arten, 2 – 2,5 h, 9:40 Uhr Hbf Zug Hinterz-
arten

Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo
Sa., 25. 5.: Kaiserstuhldurchquerung Nord 
– Süd: Von Endingen über die Katharinen-
kapelle, Neunlindenturm, Totenkopf nach 
Ihringen; 20 km, 6 h, 8:45 Uhr Hbf Schal-
terhalle
Mi., 29. 5. – Arnika: Simonswald – Rohr-
hardsberg – Blindensee – Wilhelmshöhe 
– Hinterprechtal, 6,5 h, 26 km, 1100 hm‚ 950 
hm·, 8:08 Uhr Hbf Zug Waldkirch, Bus 7272, 
Simonswald, WF steigt in Waldkirch zu
Mi., 29. 5. – Enzian A: Münstertal – Rund-
weg: Untermünstertal – Köpfl e – Münster-
tal, 4 h, 11,5 km, 390 hm‚ 370 hm·, 9:15 
Uhr Hbf Zug Bad Krozingen/Münstertal
Mi., 5. 6. – Edelweiß: Hexensteig – Lauten-
bach, 5 h, 750 hm‚·, Fahrtkosten ca. 13 
Euro, 8:30 Uhr Endhaltestelle Straba Linie 3, 
Munzinger Str., PKW-Fahrbereitschaft

Mi., 5. 6. – Enzian B: Heimbach – Kirnburg 
– Emmendingen, ca. 3 h, ca. 8 km, 9:03 Uhr 
Hbf Zug Riegel/Malterdingen, Bus 7200
Do., 6. 6. – Arnika: Mittelweg (Ostroute): 
Rothaus – Neustadt, 6 h, 22 km, 510 hm‚ 
710 hm·, 9:10 Uhr Hbf Zug Seebrugg, Bus 
7343 nach Rothaus, Zuschlag
Do., 6. 6. – Enzian A: Fischbacher Höhe 
– St. Cyriakskapelle – Ursee – Holzmatten 
– Altglashütten/Falkau, 3,5 h, 13,4 km, 278 
hm‚ 392 hm·, 8:10 Uhr Hbf Zug Schluch-
see, Bus 7257
Do., 6. 6. – Almrausch: Prechtal – Elzach, 
2,5 h, 6 km, 19 hm‚ 68 hm·, 9:10 Uhr Hbf 
Zug Elzach, Bus 7236
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäß. Tempo, 3,1 km, 10 hm‚, 36 hm·
Mi., 12. 6. – Arnika: Am nördl. Kaiserstuhl, 
6 h, 22 km, 700 hm‚·, 9:03 Uhr Hbf Zug 
Riegel/Malterdingen, Bus 102 Sasbach
 Text: Isabelle Hau
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Freiburg-Haslach

SONNENHÖFE - Uffhauser Straße
•

•
•
•

•
•
•

Helle, lichtdurchflutete Räume durch bodentiefe 
Fenster-/Türelemente
Holzparkett in den Wohn- und Schlafräumen 
Behagliche Fußbodenheizung 
Moderne, großformatige Fliesen in den Bädern 
und im Küchenbereich 
Eben begehbare Dusche mit Echtglasabtrennung 
Häuser mit Aufzug und Tiefgarage 
Gestaltung der Garten- und Innenhofanlage durch 
renommierten Landschaftsplaner

.

Ihre Ansprechpartnerinnen:

Petra Gungl
Tel. 0761. 7058-190

Susanne Gisinger-Vaas
Tel. 0761. 7058-110

ie SONNENHÖFE in der Uffhauser Straße 
bieten moderne Architektur und attraktiven 
Wohnraum. Das vom Gestaltungsbeirat der 

Stadt Freiburg gelobte Gebäudeensemble befindet 
sich nun im letzten Bauabschnitt.

Sie suchen eine Wohnung in der Stadt, mit den 
Annehmlichkeiten moderner Neubauten, viel Sonne 
und Licht und einem privaten Garten? Dabei möchten 
Sie auf wohlige Wärme einer Fußbodenheizung 
zurückgreifen, einen behaglichen Holzparkettboden 
haben und ein Badezimmer genießen, das mit einer 
bodengleichen Dusche und Echtglasabtrennung 
sowie hellen großformatigen Fliesen ausgestattet ist? 
Gerne informieren wir Sie über das Wohnungsangebot 
in den SONNENHÖFEN. 

4-Zimmer-
Gartenwohnung 
WE E 0.5 
mit ca. 100 m2

Wohnfläche
Kaufpreis: 483.000 €  
(ohne Käuferprovision)

SONNENHÖFE UFFHAUSER STRASSE

D

Beispielwohnung:
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Das überregional bekannte Architekturbüro Eble Messerschmidt Partner
aus Tübingen hat die „SONNENHÖFE“ entworfen.


